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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Anzing IV : TSV Waldtrudering V 
Montag, 22.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Braun für den TSV Waldtrudering V in der 
Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TSV Waldtrudering V, als Richard
Egger sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber SV Anzing IV sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Braun, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Waldtrudering V
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für das Team verpassten Häusler / Windl bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Gutermuth / Egger. Das war nichts für schwache
Nerven. Kaum was zu bestellen hatten dann Höhnemann / Riedl beim 1:11, 8:11, 7:11 gegen
Hamacher / Braun. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Thomas Häusler gelang es Wolfgang Gutermuth zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Lange mit Christoph Hamacher ringen musste Hubert
Windl, bis er seinen Kontrahenten mit 6:11, 11:6, 11:7, 4:11, 11:6 niedergerungen hatte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan
Braun wurden anschließend Stefan Höhnemann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Angela Riedl
gelang es, Richard Egger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Christoph Hamacher
zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Häusler im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hubert Windl und Wolfgang
Gutermuth, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Richard Egger wurden derweil Stefan Höhnemann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Angela Riedl bekam
seinen Gegner Stefan Braun beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Stefan Höhnemann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Christoph Hamacher verlor. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Häusler im Spiel gegen
Richard Egger, das 0:3 verloren ging. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Anzing IV nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Pliening/Landsham am 07.12.2021 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Waldtrudering V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Ebersberg VIII am 06.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Anzing IV

Doppel: Häusler / Windl 0:1, Höhnemann / Riedl 0:1 
Einzel: T. Häusler 2:1, H. Windl 1:1, S. Höhnemann 0:3, A. Riedl 1:1 
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 TSV Waldtrudering V
Doppel: Gutermuth / Egger 1:0, Hamacher / Braun 1:0 
Einzel: C. Hamacher 1:2, W. Gutermuth 1:1, R. Egger 2:1, S. Braun 2:0


